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Ehrungen 


' Die Wiener Landesregierung beschloß in ihrer 
Sitzung vom 8. September folgende Ehrungen: 


Das Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um 
das Land Wien erhält Gemeinderat a. D. Stadt- 
physikus Medizinalrat Dr. Kurt Zeman. 


Die Einsatzmedaille des Landes Wien erhal- 
ten die Bediensteten der Magistratsdirektion Se- 
natsrat Dr. Gerhard Salomon, Magistrats- 
rat Dr. Georg Breiner und TK. Ing. Werner 
Muzik. 

Ebenfalls die Einsatzmedaille des Landes 
Wien erhalten 294 Angehörige des Bezirksfeuer- 
wehrkommandos Hollabrunn, der Betriebsfeuer- 
wehr der Brauerei Schwechat AG, der Freiwilli- 
gen Stadtfeuerwehr Groß-Enzersdorf und der 
Stadtfeuerwehr Schwechat I sowie der Freiwilli- 
gen Feuerwehren Kirchberg/Pielach, Katzels- 
dorf, Klosterneuburg-Kierling, Klosterneuburg, 
Wiener Neustadt, Neulengbach, Haugsdorf, Hol- 
labrunn, Ravelsbach, Sitzendorf, Breitenwaida, 
Bisamberg, Herzogenburg, Purkersdorf, Preß- 
baum, Fischamend-Ost, Großweikersdorf, Kor- 
neuburg, Stockerau, Weikendorf, St. Pölten, 
St. Pölten-Wagram, Langenzersdorf, St. Pölten- 
St. Georgen, Gänserndorf, Tulbing, Leopoldsdorf 
iM. Gablitz, Tullnerbach, Biedermannsdorf, 
Brunn am Gebirge, Guntramsdorf, Maria-En- 
zersdorf, Perchtoldsdorf und Mödling. 


' Personelles 


Der Wiener Stadtsenat hat am 8. September 
Oberbrandrat Dr. Heinrich Bilina (MA 68) in 
die Dienstklasse VIII befördert und ihm den 
Titel Senatsrat verliehen. 

Die Magistratsräte Dr. Peter Celar (MA 63), 
Dr. Friedrich Gödel (MA 17) und Dr. Elisabeth 
Schussmann (MD-KOB) wurden Oberma- 
gistratsräte. 

Die Stadtbauräte Dipl.-Ing. Manfred Klom 
(MA 37) und Dipl.-Ing. Alfred Rath (MA 32) 
wurden Oberstadtbauräte. 


Technischer Amtsrat Ing. Friedrich Schie- 


ferdecker (Verkehrsbetriebe) wurde Tech- 
nischer Oberamtsrat, Amtsrat Adolf Bejol 
(MA 6) Oberamtsrat. 


Anläßlich seiner Versetzung in den Ruhestand 
von Amts wegen wurde Amtsrat Johann Kas- 
per (Verkehrsbetriebe) der Titel Oberamtsrat 
verliehen. 


Verlustanzeigen 


Folgende amtliche Dienstlegitimationen sind in Ver- 
lust geraten und werden hiermit für ungültig erklärt: 


Dienstlegitimation Nr. 39.539 des Technischen Ober- 
kommissärs Ing. Manfred Brunner; 

Dienstlegitimation Nr. 61.081 ausgestellt am 14. Au- 
gust 1979 des Bediensteten der Wiener Stadtwerke — 
Gaswerke Johann Eisenmenger; 

Dienstlegitimation Nr. 61.252 ausgestellt am 24. Fe- 
bruar 1981 des Vertragsbediensteten der Wiener Stadt- 
werke — Gaswerke Alfred Eltschka; 


Dienstlegitimation Nr. 31.360 ausgestellt am 1. Juli. 


1966 des Ruhestandsbeamten der Wiener Stadtwerke 
— Elektrizitätswerke Franz Heidrich; 

Dienstlegitimation Nr. 34.077 ausgestellt am 1. Juli 
1980 der Bediensteten der Wiener Stadtwerke — Elek- 
trizitätswerke Karin Lichtblau; 

Dienstlegitimation Nr. 42.492 der mit 5. Februar 1981 
ausgeschiedenen Bediensteten der Stadt Wien Her- 
mine Neulinger; 

Dienstlegitimation Nr. 40.160 des mit 5. April 1979 
ausgeschiedenen Bediensteten der Stadt Wien Fritz 
Niederhofer; 

Dienstlegitimation Nr. 678 ausgestellt am 9. Dezem- 
ber 1948 des Ruhestandsbeamten der Wiener Stadt- 
werke — Elektrizitätswerke Karl Pallendal. 


Wichtigste Fälligkeitstermine 
der Abgaben der Stadt Wien im 
Oktober 1981 


Im Oktober 1981 sind nachstehende Abgaben 
fällig: 

10. Oktober: Ankündigungsabgabe für Septem- 
ber, Dienstgeberabgabe für September, Geträn- 
kesteuer für September, Gefrorenessteuer für 
September, Vergnügungssteuer (bei Dauerver- 
anstaltungen) und Sportgroschen für Septem- 
ber. 

14. Oktober: Anzeigenabgabe für September, 
Ortstaxe für September. 

15. Oktober: Lohnsummensteuer für Septem- 
ber. 

31. Oktober: Vergnügungssteuer (bei Spiel- 
apparaten gem. $ 26) für November. 


(MA 60 — 113/15/81.) 
Tierseuchenausweis 


Ausweis über die in der Zeit vom 16. bis 31. August 
1981 in Wien herrschenden Tierseuchen. 
' A. Es herrschen: 
(Fällt leer aus.) 
B) Festgestellt und erloschen erklärt: 
Rotlauf der Schweine bei Schlachttieren, Schlacht- 
hof St. Marx, 3. Bezirk: 1 Seuchenfall. 
C) Erloschen erklärt: 
(Fällt leer aus.) 
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Bauansuchen 


eingelangtinder Zeitvom 
24.bis 28. August 1981 


Um- und Zubauten und 
sonstige bauliche Veränderungen 


1. Bezirk: Postgasse 7—9, Selbstfahreraufzug, Bundesgebäude- 
verwaltung I Wien, 3, Hetzgasse 2, Planverfasser Wertheim- 
Werke AG, 10, Wienerbergstraße 21—25, Bauführer Bauun- 
ternehmen Ing. Harald Schrittwieser Ges. mbH, 4, Radeck- 
gasse 2. 


Dr.-Karl-Lueger-Ring 1, Selbstfahreraufzug, Bundesgebäu- 
deverwaltung I Wien, 3, Hetzgasse 2, Planverfasser Dima 
Liftservice Ges. mbH, 10, Troststraße 50, Bauführer noch 
nicht bekanntgegeben. 


Graben 7, 1 Selbstfahrer- und 1 Kleinlastenaufzug, Graben- 
Apotheke „Zum Schwarzen Bären“, im Hause, Planverfasser 
Rauscher Ges. mbH, 1, Börsegasse 14, Bauführer Dipl.-Ing. 
W. Zeh Bauges. mbH, 5, Postfach 230. 


Hanuschgasse 1, 2 Selbstfahrer- und 1 Kleinlastenaufzug, 
AVA Bank Ges. mbH, im Hause, Planverfasser Wertheim- 
Werke AG, 10, Wienerbergstraße 21—25, Bauführer Univer- 
sale Hoch- und Tiefbau AG, Baustelle, 1, Hanuschgasse 1. 


2. Bezirk: Freudenauer Hafen, Pumpe, Lomex Handelsges. 
mbH, 17, Comeniusgasse 2, Planverfasser Karl Mayer's Nfg. 
Hammer & Co., 5, Kohlgasse 15, Bauführer Bauunternehmen 
Franz Anzenberger, Kirchberg/Pielach, Niederösterreich. 


Handelskai 134, Lagerung brennbarer Flüssigkeiten, 
A. Friedmann KG, im Hause, Planverfasser und Bauführer 
A. Friedmann KG, 2, Handelskai 134. 


Obere Augartenstraße 16, Gemeinde Wien, MA 27, Planver- 
fasser Gemeinde Wien, MA 27, Bauführer P. & P. Kraus Bau- 
ges. mbH, 10, Remystraße 39. 


3. Bezirk: Untere Weißgerberstraße 53—59/2, Selbstfahrerauf- 
zug, Gemeinde Wien, MA 27, Planverfasser Rudolf Vosicky, 
11, Hauffgasse 24, Bauführer Bauunternehmen Johann Be- 
senhofer Ges. mbH, 12, Tivoligasse 22. 


Landstraßer Hauptstraße 2a, AHA Handelsges. mbH, 9, 
Alser Straße 18, Planverfasser Dipl.-Ing. Gottfried Herok, 14, 
Märzstraße 174, Bauführer noch nicht bekanntgegeben. 


Rn 


. Bezirk: Blechturmgasse 20, 2 Selbstfahreraufzüge, Immobi- 
lienverwaltung Gertrude Otto, 1, Riemergasse 8, Planverfas- 
ser Wertheim-Werke AG, 10, Wienerbergstraße 21—25, Bau- 
führer noch nicht bekanntgegeben. 


AB 


Gleitbau-Gesellschaft m. b. H. 


5033 Salzburg, Friedensstraße 1 


5. 
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10. Bezirk: Laxenburger Straße 151, 


Bezirk: Amtshausgasse 3—5/1—3, 3 Selbstfahreraufzüge, Ge- 
meinde Wien, MA34, Planverfasser Sowitsch AG, 23, 
Forchheimergasse 34, Bauführer Dominkovits Bauges. mbH, 
19, Hameaustraße 28. 


Margaretengürtel 22/2/3/5/7, 4 Selbstfahreraufzüge, Ge- 
meinde Wien, MA 27, Planverfasser Freissler Otis Ges. mbH, 
23, Oberlaaer Straße 282, Bauführer BRG Bau- und Renovie- 
rungsges. mbH, 16, Grundsteingasse 11. 


Bezirk: Mariahilfer Straße 88 a, Selbstfahreraufzug, Schnell- 
restaurant Betriebsges. mbH, Salzburg, Europastraße 150, 
Salzburg, Planverfasser Dipl.-Ing. Lödige, 22, Siegesplatz 14, 
Bauführer Mammag Ges. mbH, 16, Römergasse 18. 


. Bezirk: Zeltgasse 3—5, Selbstfahreraufzug, Peter Eder, 7, 


Zieglergasse 57, Planverfasser Freissler Otis Ges. mbH, 23, 
Oberlaaer Straße 282, Bauführer Architekt Dipl.-Ing. Clau- 
dius Buchinger, 7, Zieglergasse 57. 


Josefstädter Straße 7, Selbstfahreraufzug, Dipl.-Ing. K. Dirn- 
bacher, 7, Westbahnstraße 8, Planverfasser Frühbauer Auf- 
züge, 9, Liechtensteinstraße 29, Bauführer noch nicht be- 
kanntgegeben. 


Selbstfahreraufzug, 
Beiersdorf Ges. mbH, im Hause, Planverfasser Wertheim- 
Werke AG, 10, Wienerbergstraße 21—25, Bauführer Stadt- 
baumeister W. F. Sommer KG, 10, Ettenreichgasse 23. 


Leibnizgasse 33, Gemeinde Wien, MA 26, Planverfasser Ge- 
meinde Wien, MA 26, Bauführer noch nicht bekanntgegeben. 


12. Bezirk: Wilhelmstraße 40—44/1—5, 5 Selbstfahreraufzüge, 


Gemeinde Wien, MA 34, Planverfasser Wertheim-Werke AG, 
10, Wienerbergstraße 21—25, Bauführer Wiener Betriebs- 
und Bauges. mbH, Bauleitung, 12, Zeleborgasse. 


Altomontegasse 60, Ölfeuerungsanlage, Judith und Gerhard 
Hartl, 10, Munchgasse 31, Planverfasser Asperner Bau- und 
Handelsges. mbH, 22, Aspernstraße 100, Bauführer Velox 
Haus Ges. mbH, Perchtoldsdorf, Ketzergasse 301, Nieder- 
österreich. 


13. Bezirk: Am Fasangarten 2, Lastenaufzug, Bundesgebäude- 


verwaltung II Wien, 6, Gumpendorfer Straße 1, Planverfasser 
Sowitsch AG, 23, Forchheimergasse 34, Bauführer noch nicht 
bekanntgegeben. 


Auhofstraße 113—115/1 und 2, 2 Selbstfahreraufzüge, Fami- 
lienhilfe, gemeinnützige Bau- und Siedlungsges. mbH, 7, 
Museumstraße 5, Planverfasser Rauscher Ges. mbH, 1, Bör- 
segasse 14, Bauführer Universale Hoch- und Tiefbau AG, 1, 
Renngasse 6. 


Friedenszeile 28, Ölfeuerungsanlage, Katharina Knapp, im 
Hause, Planverfasser Zenker-Häuser Ges. mbH & Co. KG 
Veitsch, Steiermark, Bauführer Baumeister Alois Paar. 

Veitsch, Steiermark. 2 


15. Bezirk: Hütteldorfer Straße 81 a, Gemeinde Wien, MA%, 
Planverfasser Gemeinde Wien, MA 19, Bauführer noch nicht 
bekanntgegeben. { } 


16. Bezirk: Pfenninggeldgasse 6—12, Selbstfahreraufzug, Ge- 
meinde Wien, MA 27, Planverfasser Wertheim-Werke AG, 10, 
Wienerbergstraße 21—25, Bauführer noch nicht bekanntge- 
geben. ; 


18. Bezirk: Lacknergasse 96, Wohnhaus-Umwidmung, Ge- 
meinde Wien, MA 27, Planverfasser Gemeinde Wien, MAY, 
Bauführer Baumeister Ing. F. Schirmer Ges. mbH, 22, Pe- 
hamgasse 11. 


19. Bezirk: Muthgasse 2, Haustankstelle, Pressehaus Wien Ges. 
mbH, im Hause, Planverfasser Freudensprung-Anl. Pla- 
nungsges. mbH, 1, Hoher Markt 1, Bauführer noch nicht be- 
kanntgegeben. l 

20. Bezirk: Leystraße 25—27, Gartenmauer, Franziskanerin- 
nen, Missionarinnen Mariens Kloster St. Leopold, im Hause, 
Planverfasser und Bauführer Pichler & Co. Bauges. mbH, 18, 
Staudgasse 84. 


Ostmarkgasse 48, nachträglicher Aufzugsanbau, Gemeinde | 
Wien, MA 27, Planverfasser Dipl.-Ing. K. Mölzer, 19, Kahlen- 
berger Straße 37, Bauführer noch nicht bekanntgegeben. 


22. Bezirk: Schafflerhofstraße 179, Ölfeuerungsanlage, Wolf- 
gang und Monika Schindlauer, 22, Schafflerhofstraße 121, 
Planverfasser Calor Ges. mbH, 22, Wagramer Straße 173, Bau- 
führer Giener Hoch- und Tiefbau Ges. mbH, 22, Schafflerhof- 
straße 121. 


Grundabteilungen 


3. Bezirk: Landstraße, E.Z. 134, 1509, 1511, Gste. 1529, 1526, 
1523, Dipl.-Ing. Josef Angst, 2, Mayergasse 11, für William 
Prym Werke AG (MA 64 — E.Z. 134/Landstraße, 1/81). 


13. Bezirk: Ober-St.-Veit, E.Z. 3185, Gste. 854/2, 853/2, Dipl.-Ing. 
Hubert Leissler, Korneuburg, Schubertstraße 19, Nieder- 
österreich, für Dr. L. Polsterer (MA 64 — E.Z. 3185/Ober- 
St.-Veit, 1/81). j 


21. Bezirk: Leopoldau, E.Z. 2301, 2782, 1642, Gste. 2275/87, 2275/ 
112 und andere, Dipl.-Ing. Manfred Eckharter, 1, Friedrich- 
straße 6, für Franz und Herbert Fleischer (MA 64 — EZ. 
2301/Leopoldau, 1/81). 


22. Bezirk: Kagran, E.Z. 2, Gst. 387/5, Dipl.-Ing. Wilfried Fitz, 
Mödling, Wiener Straße 39, Niederösterreich, für Pfarre Ka- 
gran (MA 64 — E.Z. 2/Kagran, 3/81). 


. Durchführung von: 


Gleitschalungs-, Hubbau- und 
Senkschalungsarbeiten 


Telefon: (0 62 22) 21 6 32-34 - 
Telex: 6/33906 
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Amtsblatt der Stadt Wien 


istrat der Stadt Wien 
ae Magistratsabteilung 35 
1170 Wien, Kalvarienberggasse 33 


(MA 35 — S 184/80.) 


Verordnung 


des Magistrates der Stadt Wien vom 8. Juli 1981 über die bis zum 30. September 1985 befristete Zu- 


lassung des HILTI-Schwerlastankers HSL. 


Auf Grund des $ 97 Abs. 3 der Bauordnung für 
Wien vom 25.November 1929, LGBl. für Wien 
Nr.11/30 in der geltenden Fassung, wird der 
HILTI-Schwerlastanker HSL wie in der Folge 
beschrieben beziehungsweise in den, einen Teil 
der Verordnung bildenden Zeichnungen darge- 
stellt, im Rahmen der behördlichen Bewilligun- 
gen zugelassen. 


Beschreibung: 


Der HILTI-Schwerlastanker HSL ist ein 
Stahlanker mit kraftkontrollierter zwangswei- 
ser Spreizung. 

Es werden die Typen HSL-S, HSL-B und 
HSL-G hergestellt. 

Er besteht aus einer Sechskantschraube 
(HSL-S, HSL-B) oder einer Gewindestange und 
Mutter (HSL-G), einer Scheibe, einer Muffe, 
einem Konus, einer Spreizhülse und einem 
Bruchelement aus Kunststoff mit Längsrippen. 


Die Spreizhülse ist durch Längsschlitze in mit 
Stegen verbundenen Zungen unterteilt Das Ver- 
spreizen des Ankers erfolgt durch hereinziehen 
des Konus in die Spreizhülse beim Anziehen der 
Sechskantschraube beziehungsweise der Mut- 
ter. Bei Erreichen des vorgeschriebenen Dreh- 
moments ist eine ordnungsgemäße Verankerung 
des Schwerlastankers HSL gewährleistet. 


Durch die Längsrippen des Bruchelementes 
wird ein Mitdrehen der Spreizhülse beziehungs- 
weise ein Mitdrehen des Konus im Bohrloch ver- 
hindert. 


Um die zu befestigende Anschlußkonstruktion 
auf den Untergrund zu spannen (Überbrückung 
von Hohllagen), schiebt sich das Bruchelement 
beim Erreichen einer definierten Vorspannkraft 
teleskopartig zusammen. 


‚Die Type HSL-B unterscheidet sich von der 
Type HSL-S durch eine rote Sechskantkappe, 
die auf den Schraubenkopf genietet ist. Bei der 
Type HSL-B kann auf die Verwendung eines 
Drehmomentschlüssels verzichtet werden. Beim 
Anspannen mit einem üblichen Ringschlüssel 
scheren die Niete beim Erreichen des erforderli- 
chen Drehmoments ab. Die rote Kappe fällt ab 
und gibt den normalen Sechskantkopf der 
Schraube frei. Dieser ist durch eine grüne 
Plombe gesichert. Solange die Plombe erhalten 
ist, dient sie als Anzeige für eine ordnungs- 
gemäße Montage des Dübels. Bei nachträglicher 
Manipulation am Schraubenkopf wird die 
Plombe zerstört. 


Zusätzliche Anschlußteile, wie Ringöse, Senk- 
kopfschraube usw., sind möglich, sofern stati- 
sche Nachweise beziehungsweise geeignete Ver- 
suche über deren Tragfähigkeit vorliegen. Ge- 
gebenenfalls ist das Drehmoment zum Versprei- 
zen des Ankers auf die geänderten Reibungsver- 
hältnisse anzupassen. 


Die Ankerabmessungen sowie die Benennung 
der Ankerteile und der Werkstoffgüten sind aus 
Abbildung 1 ersichtlich. 


Die Anker weisen in Form von Einprägungen 
das Herstellerkennzeichen und die Mindestver- 
ankerungstiefe auf. 


Die Bezeichnung der Anker erfolgt entspre- 
chend der Schrauben- beziehungsweise Bolzen- 
gewinde laut ÖNORM M 1501 für ISO-Regel- 
sewinde M 8, M 10, M 12, M 16, M 20, M 24. 

Die Einzelteile des HILTI-Schwerlastankers 

L werden im Herstellerwerk der Firma 
HILTI AG in A-6712 Thüringen gefertigt und im 
Hauptwerk in FL-9494 Schaan montiert. 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Allgemeine Bedingungen: 

1. Der Magistrat behält sich vor, innerhalb der 
Zulassungsfrist die Auflagen abzuändern oder 
zu ergänzen oder die Zulassung aufzuheben. 

2. Der Magistrat ist berechtigt, jederzeit Pro- 
ben des Zulassungsgegenstandes im Hersteller- 
werk oder auf Baustellen zu entnehmen und auf 
Kosten des Herstellers prüfen zu lassen. 


3. Diese Verordnung darf nur veröffentlicht 


ABB1.. HSL=S 


HSL-B 
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oder weitergegeben werden, wenn der gesamte 
Text der Verordnung und die zugehörigen Zeich- 
nungen gleichzeitig veröffentlicht und weiter- 
gegeben werden. 


4. Werbeschriften, Abbildungen, Muster, Aus- 
stellungsstücke und dergleichen haben sich im 
Rahmen der gegenständlichen Verordnung zu 
halten. 


5. Jede Änderung des Zulassungsgegenstan- 
des gilt nur dann als zugelassen, wenn sie durch 
eine eigene Verordnung als zulässig erklärt 
wird. 

6. Die Zulassung gilt nur bis zum Ablauf der 
Zulassungsfrist, wenn nicht um ihre Verlänge- 
rung rechtzeitig angesucht und vor Ablauf der 
Frist die Verlängerung erwirkt wird. 


Besondere Bedingungen 


Anwendungsbereich: 


7.a) Die Anker dürfen für tragende Konstruk- 
tion bei Zug-, Schräg- und Querzugbeanspru- 
chung unter vorwiegend ruhender Belastung 


HSL-G 


IT 


HSL,HSLB in 2 Längen lieferbar, HSLG in verschiedenen Längen lieferbar. 


Abmessungen 


BE Sum gal. verzinkt 
kt-Schraube 
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know how und erstklassiges techn. Personal 


Wir 
bauen: 


Umweltschutzanlagen, 
Kraftwerke, U-Bahnen, 
Tunnelbauten, Straßen, 
Brücken, Hochbauten, 
Industrieanlagen u. v.a. 


BAUGESELLSCHAFT H. RELLA & CO. 
1081 Wien, Be 33, Tel. 42 35 01-09, Telex: 07-4762 


